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62. Jahrgang Freitag, den 12. März 2021 Nummer 10

Gehen Sie zur Wahl!

Am Sonntag, 14. März 2021 zwischen 8 und 18 Uhr können alle Wahlberechtigen in unserem
Gemeindegebiet wählen. 

Alle Wahlberechtigten haben eine Wahlbenachrichtigung erhalten auf der vermerkt ist, 
in welchem Wahllokal sie ihre Stimmen abgeben können. 

Im Wahllokal gelten folgende Hygienemaßnahmen:

• Einhaltung eines Mindestabstandes von 1,5 mtr. zu anderen Personen 
• Tragen einer FFP-Maske oder einer medizinischen Maske
• Desinfizierung der Hände ist vor Betreten des Wahlraumes Pflicht 
• Personen mit Corona-Symptomen oder Kontaktpersonen haben keinen Zutritt zum Wahllokal 

(hier verweisen wir auf die Möglichkeit der Briefwahl)

Das Wahlergebnis in der Gemeinde Krauchenwies wird noch am Wahlabend online gestellt. 
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NUR mit TERMINRESERVIERUNG 
 

https://terminreservierung.blutspende.de/m/krauchenwies-waldhornhalle 
 

 

Montag 

22. 
März

15:00 - 19:30 Uhr

Waldhornhalle

Krauchenwies
Bittelschießer Straße 16



Sprechzeiten in den Ortsverwaltungen:
Ablach Ortsvorsteher Sander
Tel. (privat) 901144, Amt 1829
E-Mail: ortsverwaltung-ablach@gmx.de
Sprechzeiten: Mo. 18:30 - 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
E-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
ortsverwaltung-bittelschiess@gmx.de
Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324 (Amt) 304, Fax 962812
E-Mail: ortsverwaltung@goeggingen.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo.18.30 - 19:30, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440 (Amt) 1817, Fax 901914
E-Mail: ortsverwaltung.hausen@web.de 
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und 20:00 - 21:30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Johannes Lang
Tel: 0 75 76 / 21 57, Fax: 0 75 76 / 9 62 90 49
e-mail: johannes.lang@lrasig.de  

Notfalldienste
Am Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung von 08.00 Uhr – 22.00 Uhr direkt in die Notallpraxis
im Kreiskrankenhaus Sigmaringen, Hohenzollernstraße 40, 72488 Sig-
maringen. Den diensthabenden Arzt erreichen sie in dieser Zeit unter der
zentralen Notrufnummer 116 117.

Kinderärztlicher Notdienst: 0180 / 1929345
Zahnärztlicher Notdienst: 01805 / 911-660 
(Festnetz-preis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42 ct/Min.; Bandansage)

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: 0711 / 904-39555
Hotline Landratsamt SIG: 07571 / 102-6466
Gesundheitsamt SIG: 07571 / 102-6430
Kankenassen-Infotelefon: 0800 / 8484111

ln lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Rufnummer 112.

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/7301-0

Fachbereich Jugend des Landratsamtes Sigmaringen 
Für die Gesamtgemeinde Krauchenwies ist die Außenstelle Pfullendorf,
erreichbar unter 07571- 1024284 Ansprechpartner im Allgemeinen Sozi-
alen Dienst des Fachbereichs Jugend
Adresse: Kirchplatz 13, 88630 Pfullendorf. 

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00– 16.00
Uhr (nicht an Feiertagen) IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen, Fidelis-
straße 1, 72488 Sigmaringen, Tel. 07571/730155, 
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Psychosoziale Beratungsstelle
Sigmaringen, Laizerstraße1, Tel. 07571/72965-50 oder -52,
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertragbare
Krankheiten
Die HIV-Sprechstunde findet im Landratsamt Sigmaringen
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe statt.
Termine werden anonymisiert und der Tel. 07571/102 6401 vergeben

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen,Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr

nachmittags: Do 16.00-17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 
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Inhaltsübersicht
Bereitschaftsdienste
Amtliche Bekanntmachungen
• Corona-Schnelltests in der Sporthalle in Krauchenwies 
• Stellenausschreibung
• Gemeindeverwaltungsverband

- Solarkollektorfeld Jungnau
- Paulter Tal Nord, Inzigkofen
- Fläche für Landwirtschaft, Beuron
- Wohnbaulandschaft, Beuron

• Pfullendorf-Ostrach Erneuerung Fahrbahn wieder aufgenommen
• Müllabfuhr
Schulnachrichten
Kindergarten 
• Kindergarten St. Elisabeth „Anmeldewochen“
Jubilare 
Standesamtliche Nachrichten
Bildungswerk der Kirchengemeinde Krauchenwies-Rulfingen
Kirchliche Mitteilungen
Vereinsnachrichten / Sportnachrichten
Seminare/Weiterbildung
Wissenwertes/Aktuelles

Wichtige Rufnummern:
Notruf / Rettungsdienst, Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 192 22
Störungsstelle Gas 0800 0824 505
Störungsstelle Strom EnBW Bittelsch./ 
Hausen/ Göggingen/ Ettisweiler 0800 3629 477
Störungsstelle Strom- Kr’wies/Ablach 97216
Störungsstelle Wasser 97250
Störungsstelle Abwasser/Kläranl. 97251
Winterdienst 97252
Polizeirevier Sigmaringen 07571/104 220
Rathaus Krauchenwies Tel. 972-0
info@krauchenwies.de Fax: 972-791
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Krauchenwieser Küste 7008

Bereitschaftsdienste



Wohngemeinschaft Adlerplatz Laiz
Für ältere und demenzkranke Menschen
Tel. 07571/7319760
E-Mail: info@haus-am-adlerplatz.de

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Grund- und Behandlungspflege, häuslicher Betreuungsdienst, hauswirt-
schaftliche Dienste, Betreutes Wohnen, Beratung für Senioren
Franz-Xaver-Heilig-Str.6, 88630 Pfullendorf, Tel. 07552/9337790

Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst Sekunda
Grund- und Behandlungspflege, professionelle Betreuung bei Demenz-
erkrankung, Hauswirtschaftliche Versorgung, Beratung und Anleitung für
pflegende Angehörige
Habsthaler Str. 1, Krauchenwies, Tel. 07576/7643

Seniorenzentrum Krauchenwies
Dauer- und Kurzzeitpflege
Sozialer Beratungsdienst für Hilfen im Alter
Hausener Str. 5, Krauchenwies, Tel.: 07576/96180-0

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Frau Sabine Mutschler
Tel. 07575/209531 od. 0162 7567982
sabine.mutschler@dorfhelferinnenwerk.de

Hilfe von Haus zu Haus Krauchenwies-Rulfingen e.V.
Büro: Jeden Mittwoch-Vormittag von 9:00 – 12:00 Uhr 
im Pfarrheim Krauchenwies im Erdgeschoss (Unterer Eingang)
In dieser Zeit sind wir unter der Telefonnummer 07576/961174 
zu erreichen. 
Außerdem erreichen Sie die Einsatzleitung unter den Nummern:
Anfragen für Helfer und Einsätze: 0176-81653831 
Anfragen zu Abrechnungen: 0176-81680826
oder über E-Mail: nachbarschaftshilfe@se-kr.de.

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Grund,- Behandlungspflege, Hausnotruf, Essen auf Räder,
Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung und Beratung,
24 Std. Rufbereitschaft, Tel. 07571/729970

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
13.03./14.03.2021 – keine Sprechstunde

Apothekenbereitschaftsdienst
Apothekennotdienst 01805/002963 Ansage der dienstbereiten Apotheken
in Ihrer Umgebung (14 ct/min aus dem deutschen Festnetz höchstens 42
ct/min aus Mobilfunknetzen) oder übers Internet:  
www.lak-bw.notdienst-portal.de

13.03.2021
Kreuz Apotheke, Hauptstraße 60, 88512 Mengen, Tel.  07572/8035

14.03.2021
Dr. Hausersche Apotheke a. Adlerplatz, Adlerplatz 4, 88605 Meßkirch, 
Tel.  07575/92280
Alte Apotheke, Wilhelm-Schussen-Straße 23, 88427 Bad Schussenried,
Tel.  07583/847

Der Apothekennotdienst wird im täglichen Wechsel durchgeführt. 
Dienstwechsel jeweils um 08.30 Uhr morgens. 

CORONA-SCHNELLTESTS IN DER SPORTHALLE 
IN KRAUCHENWIES 
Seit dem 10. März 2021 wird die Turnhalle der Sophie-Scholl-Schule
(Baindt 9, 72505 Krauchenwies) als Corona Testzentrum geführt.
Von nun an haben neben den Angestellten der Schulen und Kitas
auch Krauchenwieser  Bürger*innen einen Anspruch auf einen an-
lasslosen und kostenlosen Antigenschnelltest, die

1. in Kontakt mit vulnerablen Personengruppen stehende Personen (z.B.
pflegende Angehörige, Haushaltsangehörige von Schwangeren, An-
gehörige von Personen, bei denen ein erhöhtes Risiko für einen schwe-
ren oder tödlichen Verlauf nach einer Infektion mit dem Coronavirus
SARS-Cov-2 besteht) oder

2. ein hohes Expositionsrisiko im beruflichen oder privaten Umfeld hatten
oder haben (z.B.mit Kindern, Jugendlichen und Familien im Rahmen
der Hilfen zu Erziehung und in der Kinder- und Jugendarbeit Beschäf-
tigte, Personen im öffentlichen Dienst wie Polizeibeamt/-innen, Ge-
richtsvollzieher/-innen, Beschäftigte in Justizvollzugsanstalten, Be-
schäftigte im ÖPNV, Beschäftigte in kundenintensiven Bereichen der
Verwaltung, Beschäftigte in Flüchtlingsunterkünften) oder

3. aktiv bei den anstehenden Wahlen mithelfen (Wahlhelfer).

Die Testtermine beginnen ab dem 10.03.2021 und werden bis vorerst
zum 31.03.2021 angeboten. Die Testungen finden wöchentlich an fol-
genden Tagen und Uhrzeiten im Testzentrum statt:

Mittwoch, 10.03.2021 18.00 Uhr - 18.45 Uhr
Sonntag, 14.03.2021 18.00 Uhr - 18.45 Uhr
Mittwoch, 17.03.2021 18.00 Uhr - 18.45 Uhr
Sonntag, 21.03.2021 18.00 Uhr - 18.45 Uhr
Mittwoch, 24.03.2021 18.00 Uhr - 18.45 Uhr
Sonntag, 28.03.2021 18.00 Uhr - 18.45 Uhr
Mittwoch, 31.03.2021 18.00 Uhr - 18.45 Uhr

Es ist keine Voranmeldung zu den freiwilligen und kostenlosen Tests
erforderlich.

WICHTIG – Bitte unbedingt beachten:

Das Testzentrum wird per „Drive-in“ betrieben. Der Testablauf sieht vor,
dass die Abstrichnahme im Auto sitzend erfolgt und das Fahrzeug nicht
verlassen werden muss. Auf diese Art und Weise wird der Kontakt auf das
notwendige Minimum reduziert und es kann zudem ein schneller Ablauf
gewährleistet werden. Bitte fahren Sie das Testzentrum aus der Richtung
Am Angel, Jahnstraße kommend an. Auf der Homepage ist ein entspre-
chender Anfahrtsplan aufgeührt. Sollten Sie kein Auto besitzen, können
Sie selbstverständlich auch mit einem anderen Verkehrsmittel oder zu Fuß
kommen. Bitte reihen Sie sich dennoch in die Schlange ein.

Folgende Informationen sind zu beachten:

Bitte führen Sie einen Mund-Nasen-Schutz mit sich. Während der Testung
müssen Sie lediglich kurz die Nase freimachen.

Pro Person ist die Abgabe eines Formularsatzes pro Testung notwendig.
Die Formulare für die Selbstbescheinigung und das Testprotokoll be-
finden sich ebenfalls auf der Homepage und sind zwingend vorausge-
füllt zum Test mitzubringen um Verzögerungen zu vermeiden.

Nach der Testung werden Sie nur im Falle eines positiven Befundes be-
nachrichtigt. Die Rückmeldung erfolgt innerhalb von 60 Minuten via Tele-
fon. Wenn Sie nichts hören, ist der Befund negativ und Sie können beru-
higt sein.

Sollten Sie einen Testnachweis benötigen (z.B. für den Besuch einer
Pflegeeinrichtung),  müssen Sie den Bescheid, der sich ebenfalls auf der
Homepage befindet vorab ausdrucken, die markierten Stellen ausfüllen
und ebenfalls zur Testung mitbringen. In diesem Fall werden Sie darum
gebeten kurz vor Ort zu warten, bis der Test ausgewertet ist.

Bitte nehmen Sie die Termine nur dann wahr, wenn Sie keine Krankheits-
symptome aufweisen. Kontaktieren Sie im Zweifelsfall direkt einen Arzt.
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Die Gemeinde Krauchenwies sucht für Ihren Kindergarten Ablach
zum 01.07.2021 eine/n

Pädagogische Fachkraft in Teilzeit 80% (m/w/d)
(Erzieher/-in, oder andere anerkannte Fachkraft nach dem KiTaG)

Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung
• ein/e motivierte/r Pädagoge/in, die unsere Kinder individuell fördert

und schätzt
• gute Zusammenarbeit mit den Eltern
• Freude an Projektarbeit
• positive Grundhaltung gegenüber Gestaltungsprozessen
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Wir bieten:
• einen ansprechenden Kindergarten mit großem Freigelände
• unbefristeten Arbeitsvertrag
• Vergütung nach TVöD SuE
• 30 Urlaubstage / Jahr 
• Jährliche Zahlung eines leistungsabhängigen Bonus
• Regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
• ein engagiertes und hochmotiviertes Team

Noch Fragen?
Dann gibt Ihnen Frau Schlegel (Tel. 07576-1507) gerne Auskunft.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich am besten online unter www.krauchenwies.de
� Einwohner � Stellenausschreibungen. Es werden persönliche Ge-
spräche geführt unter Einhaltung des Mindestabstands.

Gemeindeverwaltungsverband
15. Änderung des Flächennutzungsplanes (FNP) im Teilbereich
„Solarkollektorfeld Jungnau“

Bekanntmachung
- Beschluss zum Änderungsverfahren (§ 2 Abs. 1 BauGB),
- Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung (§ 3 Abs. 1 BauGB)

Der Gemeindeverwaltungsverband Sigmaringen hat in öffentlichen Sit-
zungen am 04.03.2021 beschlossen, den FNP im Teilbereich „Solarkol-
lektorfeld Jungnau“ zu ändern und dazu die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit durchzuführen.

Die NRS GmbH (Nahwärme Region Sigmaringen) möchte auf Basis er-
neuerbarer Energien den Ort Jungnau über ein Nahwärmenetz versorgen.
Hierzu soll eine Heizzentrale sowie ein solarthermisches Kollektorfeld auf
bisher landwirtschaftlich genutzter Fläche errichtet werden. Damit der
FNP nicht dem Bebauungsplan entgegensteht, ist die Teiländerung im Pa-
rallelverfahren erforderlich.

Der räumliche Geltungsbereich der FNP-Änderung ist identisch mit dem
Bereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes, der in folgendem La-
geplan umrandet ist.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Vorentwurf der FNP-Änderung wird mit Begründung vom 18. März
2021 bis einschließlich 19. April 2021 zur allgemeinen Einsichtnahme
während der Dienststunden im Rathaus, Fürst-Wilhelm-Straße 15, Bau-
verwaltung/Stadtplanung öffentlich ausgelegt.

Die Planunterlagen können während dieser Zeit eingesehen und mit Mit-
arbeitern des Fachbereichs Stadtplanung erörtert werden. Stellungnah-
men zur Planung können schriftlich eingereicht, per E-Mail gesendet oder
mündlich zur Niederschrift abgegeben werden.

Aufgrund der Pandemie bestehen Zugangsbeschränkungen. Um tele-
fonische Anmeldung oder per E-Mail wird gebeten. Bei Besuch besteht ei-
ne Maskenpflicht.
Sekretariat Telefon: 07571-106 145 , E-Mail: Muffler@sigmaringen.de
Wir bitten alle Interessierten von der digitalen Einsichtnahme unter fol-
gendem Link auf der Homepage der Stadt Gebrauch zu machen. Die Plan-
unterlagen der Auslegung stehen identisch im oben genannten Zeitraum
zum Download bereit.

https://www.sigmaringen.de/de/Buerger-Rathaus/Planen-Bauen/
Bebauungsplan-FNP/

Umweltbezogene Informationen
Der Umweltbericht beschreibt und bewertet die gesetzlich vorgeschrie-
benen Schutzgüter und die Auswirkungen der Planung. Die Maßnahmen
zur Vermeidung, Minimierung und Kompensation von Eingriffen werden
im parallelen Bebauungsplanverfahren mit Text und Maßnahmenplan ge-
nauer erläutert. Die Dokumente werden sowohl auf der Homepage zum
Download als auch im Rathaus der Stadt Sigmaringen zur Einsicht be-
reitgestellt.

Sigmaringen, den 08. März 2021
gez. Dr. Marcus Ehm, Verbandsvorsitzender

Gemeindeverwaltungsverband
Änderungen des Flächennutzungsplanes (FNP) in den 3 Teilberei-
chen
12. Änd.: „Paulter Tal Nord“, Inzigkofen
13. Änd.: „Fläche für Landwirtschaft“ (Schlaffässer), Beuron
14. Änd.: „Wohnbaulandtausch“, Beuron

Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbeteiligung (§ 3 Abs. 2 BauGB)
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Der Gemeindeverwaltungsverband Sigmaringen hat in der öffentlichen
Sitzung am 04.03.2021 beschlossen, die FNP-Änderungen der drei Teil-
bereiche öffentlich auszulegen.
Es wurden keine Planänderungen gegenüber der Planung zur frühzeiti-
gen Beteiligung gemacht, die Unterlagen wurden durch Informationen zu
Umweltauswirkungen sowie um Stellungnahmen beteiligter Behörden er-
gänzt.

Die räumlichen Geltungsbereiche der FNP-Änderungen sind in folgenden
Lageplänen verortet.

Gewerbegebiet „Paulter Tal Nord“

Zur Erweiterung des Gewerbegebietes „Paulter Tal Nord“ zwischen den
Straßen B313, Ablacher Straße und Paulter Graben wird ein Bebauungs-
plan aufgestellt. Da der FNP an dieser Stelle eine Fläche für landwirt-
schaftliche Nutzung darstellt, und ein Bebauungsplan aus dem FNP zu
entwickeln ist, soll der FNP entsprechend geändert werden.

„Fläche für Landwirtschaft“ (Schlaffässer)

Die Genehmigung der „Schlaffässer“ wurde unter der Prämisse erteilt, den
FNP entsprechend zu ändern, damit die aktuelle Nutzung nicht den FNP-
Darstellungen widerspricht.

„Wohnbaulandtausch“ (neue Ausweisung)

„Wohnbaulandtausch“ (Herausnahme)

Zum geplanten Wohngebiet in Beuron ist ein Bebauungsplan im Aufstel-
lungsverfahren. Da Beuron in der Raumordnung zu den Gemeinden mit
Beschränkung auf Eigenentwicklung zählt und kein Wachstumsbedarf
nachgewiesen ist, wird zum Ausgleich des neuen Wohnbaulandes eine
bisher geplante Wohnbaufläche in Thiergarten zurückgenommen.

Öffentlichkeitsbeteiligung
Die Entwürfe der FNP-Änderungen werden mit Begründung vom 18.
März 2021 bis einschließlich 19. April 2021 öffentlich ausgelegt:
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- bei der Gemeinde Inzigkofen, Ziegelweg 2, Telefon: 07571 7307-0, 
E-Mail: post@inzigkofen.de 
zur 12. FNP-Änderung und

- bei der Gemeinde Beuron, Kirchstraße 18, Ortsteil Hausen, 
07579 9210 0, E-Mail: info@beuron.de
zur 13. und 14. FNP-Änderung

- bei der Stadt Sigmaringen (Sitz des Gemeindeverwaltungsverbandes),
Fürst-Wilhelm-Straße 15, Bauverwaltung/Stadtplanung, Sekretariat Te-
lefon: 07571-106 145 , E-Mail: Muffler@sigmaringen.de
zur 12., 13. und 14. FNP-Änderung;

Die Planunterlagen sind jeweils während der Dienststunden einsehbar.
Aufgrund der Pandemie bestehen Zugangsbeschränkungen. Um telefo-
nische Anmeldung oder per E-Mail wird gebeten. Bei Besuch besteht ei-
ne Maskenpflicht.

Wir bitten alle Interessierten von der digitalen Einsichtnahme unter fol-
genden Links im Internet Gebrauch zu machen. Die Unterlagen stehen im
oben genannten Zeitraum zum Download bereit.
http://www.inzigkofen.de (12. FNP-Änderung)
http://www.beuron.de (13. und 14. FNP-Änderung)

Stellungnahmen zu vorliegenden Entwürfen können während der vorge-
nannten Auslegungsfrist bei der Stadtverwaltung Sigmaringen und bei den
Gemeindeverwaltungen Beuron oder Inzigkofen schriftlich eingereicht,
per E-Mail gesendet oder mündlich zur Niederschrift abgegeben werden.

Umweltbezogene Informationen
Zur 12. Änd.: „Paulter Tal Nord“, Inzigkofen
- Kurzbeschreibung und Bewertung der Auswirkungen auf die Schutzgü-

ter (Umweltsteckbrief) sowie die artenschutzrechtliche Beurteilung
(08.12.2020).

Zur 13. Änd.: „Fläche für Landwirtschaft“ (Schlaffässer), Beuron
- Stellungnahme des LRA Fachbereich Umwelt und Arbeitsschutz;
- Stellungnahme des Naturpark Obere Donau e.V;
- Stellungnahme des Landesamt für Denkmalpflege.

Zur 14. Änd.: „Wohnbaulandtausch“, Beuron
- Kurzbeschreibung und Bewertung der Auswirkungen auf die Schutzgü-

ter (Umweltsteckbrief) sowie die artenschutzrechtliche Beurteilung
(16.12.2020);

- Stellungnahme des Naturpark Obere Donau e.V;
- Stellungnahme des Landesamt für Denkmalpflege.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über die FNP-Änderungen unbe-
rücksichtigt bleiben können.

Sigmaringen, den 08. März 2021
gez. Dr. Marcus Ehm, Verbandsvorsitzender

Regierungspräsidium Tübingen
L 194, Pfullendorf – Ostrach: Arbeiten zur Erneuerung der Fahrbahn wer-
den am Montag, 8. März 2021 wieder aufgenommen 

Das Regierungspräsidium Tübingen setzt den Umbau der Straßenent-
wässerung für die neu gebaute Ortsumgehung Pfullendorf entlang der L
194 fort. Im Zuge der Sperrung für die Entwässerungsarbeiten wird zu-
sätzlich die Fahrbahndecke der L 194 erneuert. 

Für die Arbeiten wird die Landesstraße L 194 zwischen Pfullendorf und
Ostrach ab Montag, 8. März 2021 bis voraussichtlich Mitte April 2021 ab
dem Kreisverkehr Friedhofstraße/L 194 bei Pfullendorf bis zur Brücke über
den Andelsbach voll gesperrt. 
Die Strecke war über den Winter provisorisch für den Verkehr freigege-
ben.

Die Umleitung des überörtlichen Verkehrs Pfullendorf - Ostrach erfolgt in
beiden Richtungen über die L 268 (Mottschieß). Der Anliegerverkehr im
direkten Baubereich wird während der gesamten Bauzeit ermöglicht.

Die Vollsperrung der L 194 wird außerdem dazu genutzt, die schadhafte
Asphaltdeckschicht des Kreisverkehrsplatzes L 194/ Friedhofstraße zu er-

neuern. Der Verkehr der Ortsumgehung wird hierfür im April 2021 für vor-
aussichtlich zwei Tage über die L 194 und die L 201 durch Pfullendorf ge-
führt. Die Zufahrt zum Gewerbegebiet Ost („Hesselbühl“) kann dann nur
über die L 201 erfolgen. Das Regierungspräsidium wird hierüber ge-
sondert informieren.

Die Kosten der Baumaßnahmen belaufen sich auf rund 1,8 Millionen Eu-
ro und werden vom Land Baden-Württemberg getragen.

Das Regierungspräsidium bittet die Verkehrsteilnehmer für die im Zu-
sammenhang mit den Maßnahmen entstehenden Behinderungen um Ver-
ständnis. Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im täg-
lich aktualisierten Baustelleninformationssystem des Landes Baden-Würt-
temberg unter www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden.

Montag, 15.03.2021
Gelber Sack in Krauchenwies und allen Ortsteilen

Dienstag, 16.03.2021
Restmüll in Krauchenwies und Ablach

Mittwoch, 17.03.2021
Restmüll in Hausen, Göggingen, Bittelschieß und Ettisweiler 

Donnerstag, 18.03.2021
Grüngutbündelsammlung in Krauchenwies und allen Ortsteilen

Kindergarten St. Elisabeth Göggingen
Anmeldewochen für das Kindergartenjahr 2021/
2022 für den kath. Kindergarten Göggingen

Das neue Kindergartenjahr beginnt im September
2021. 
Für viele Eltern ist es wichtig frühzeitig zu wissen, ob
der gewünschte oder sogar dringend benötigte Betreu-

ungsplatz rechtzeitig zur Verfügung steht. Genauso wichtig ist es für den
Kindergarten und dem Träger zu wissen, wie die Nachfrage nach den ein-
zelnen Betreuungsangeboten in der absehbaren Zukunft aussieht, um
verbindliche Zusagen für die vorhandenen Kindergartenplätze vornehmen
zu können.

Wir befinden uns noch immer in der Corona-Zeit und haben unsere Hy-
gienebestimmungen. Nur in Ausnahmefällen dürfen Personen unsere Ein-
richtung betreten. Darum ist es nicht möglich, Anmeldungen im Kinder-
garten durchzuführen. Wir werden aber per Mailverfahren, die Anmel-
dungen annehmen. 

Eltern, die ihr Kind für das Kindergartenjahr 2020/ 21 bei uns anmelden
möchte, schicken bitte bis zum 26.April 2021 eine E-Mail an:  
kindergarten.st.elisabeth@se-kr.de.

Melden Sie bitte auch die Kinder im oben genannten Zeitraum an, die erst
im Laufe des Kindergartenjahres 2021/2022 aufgenommen werden sol-
len. 
Wir nehmen dann Kontakt über Ihre Mailadresse mit Ihnen auf und 
schicken den entsprechenden  Anmeldebogen, den Sie ausgefüllt bei uns
in den Briefkasten einwerfen können.

Eltern, die unsere Einrichtung kennenlernen möchten, können sich gern
bei uns telefonisch melden und einen Termin zum Schnuppern ausma-
chen. Diese Termine werden dann unter Beachtung hygienischer Bestim-
mungen stattfinden.  
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In unserem Kindergarten werden in einer Kleinkindgruppe Kinder im Alter
von zwei bis drei Jahren betreut und in einer Regelgruppe Kinder im Alter
von drei Jahren bis zum Schuleintritt. 

Mit Ihrer verbindlichen Anmeldung erleichtern Sie der Einrichtung die Pla-
nung für das neue Kindergartenjahr. 

Das Kindergartenteam wünscht Ihnen eine schöne Zeit und bleiben Sie
gesund.

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, die in den nächsten Tagen ihren Ge-
burtstag feiern, alles Gute, viel Glück und Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr.

Wir gratulieren herzlich
am 18.03.2021 Frau Neset Sentürk, Ablach, zum 75. Geburtstag

Seelsorgeeinheit Krauchenwies-Rulfingen 

St. Laurentius Krauchenwies
Sonntag, den 14.03.2021
10.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Anna Ablach
Sonntag, den 14.03.2021
8.45 Uhr Eucharistiefeier

St. Kilian Bittelschieß
Donnerstag, den 18.03.2021
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Nikolaus Göggingen
Samstag, den 13.03.2021
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Odilia Hausen
Dienstag, den 16.03.2021
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Ulrich Rulfingen
Mittwoch, den 17.03.2021
8.30 Uhr Morgenmesse

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Evangelisches Pfarramt
Conradin-Kreutzer-Str. 17, 88605 Meßkirch
Pfarrbüro: Tel.: 07575-3361 Fax: 93600
Bürozeiten: Mo,Di,Do,Fr  9.00-11.00 Uhr
pfarrbuero@ev.kirche-messkirch.de

Pfarrerin Anja Kunkel: Tel.: 07575-925382
pfarrerin@ev.kirche-messkirch.de
Termine nach Vereinbarung
www.kirche-messkirch.de 

Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und er-
stirbt, bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.

(Johannes 12,24)

Sonntag, 14. März (4. Sonntag der Passionszeit-Lätare)
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Karin Fischer)
(bitte denken sie daran, für den Gottesdienst eine medizinische Maske
aufzusetzen)

In unserer Heilandskirche finden wieder Präsenzgottesdienste statt.
Sollte die Zahl der Infizierten in Meßkirch aber wieder steigen, werden wir
die Gottesdienste in der Kirche zum Schutz aller wiedereinstellen.
Sie können jeweils am Freitag über eine Telefonansage im Pfarramt (Tel.
3661) oder die Homepage (www.ev.kirche-messkirch.de) erfahren, ob ein
Gottesdienst stattfindet.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet, senden wir Ihnen auf Wunsch einen
Gottesdienst für Zuhause.
Falls Sie trotz Präsenzgottesdienst in der Kirche lieber Zuhause feiern
möchten, informieren Sie uns bitte. Sie erhalten dann die Schriftform.
Unsere Kirche ist weiterhin von 10.00-16.00 Uhr geöffnet.

Kindergottesdienst „ToGo“
Liebe Kinder, es ist etwas Tolles für Euch vorbereitet. 
Ihr könnt Euch Euren Kindergottesdienst „ToGo“ ab sofort in der Hei-
landskirche abholen und  mit Eurer Familie daheim feiern.
Viel Spaß!

Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen
Kreuzkirche, Binger Straße 9
Telefon 0 75 71 - 68 30 10, Fax 68 30 13

Bürozeiten Stadtkirche: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 Uhr – 11.00 Uhr und
Mittwoch 10.30 Uhr - 13.00 Uhr und 14.00 Uhr -15.30 Uhr
Gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Bürozeiten: Kreuzkirche:
Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist wieder geöffnet
(außer mittwochs und freitags) und ebenfalls telefonisch zu erreichen und
zwar unter
der Nummer 07571/730930 sowie per mail:
info@mittendrin-sigmaringen.de
Mo,Di,Do,Fr von 9.30 Uhr - 17.00 Uhr
Samstag von 9.30 Uhr - 12.30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Gottesdienste

Sonntag, 14.03.2021, Laetare
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche, Sigmaringen Sauer

eventuell mit Wandelabendmahl (Saft)

Dienstag, 16.03.2021
10.00 Uhr Gottesdienst im Josefinenstift Dr. Sill
11.00 Uhr Gottesdienst im Josefinenstift Dr. Sill

Mittwoch, 17.03.2021
18.00 Uhr Gottesdienst in der Krankenhauskapelle Dr. Sill

Bitte beachten Sie, dass es aufgrund der Corona-Krise noch nach-
träglich zu Änderungen bei den Gottesdiensten kommen kann.

Veranstaltungen

Dienstag, 16. März 2021
19.00 UhrKonfirmandenelternabend Gruppe I 
Ev. Gemeindehaus Paul-Gerhardt Saal oder digital
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Mittwoch, 17. März 2021
Aufgrund der aktuellen Lage durch die Corona-Krise findet der Kon-
firmandenunterricht nicht in Präsenzform statt, sondern mit Aufga-
ben für zu Hause und digitalen Treffen. Näheres besprechen die Pfar-
rer/innen mit Ihren jeweiligen Gruppen.
19.00 UhrKonfirmandenelternabend Gruppe II
Ev. Gemeindehaus Paul-Gerhardt Saal oder digital

Donnerstag, 18. März 2021
14.30 Uhr - 17:30 Uhr Senioren – Pensionärstreff, Kreuzkirche
Herr Bantle stellt sein Büchlein vor Mittendrin der Herr......... Eine Annä-
herung an die Psalmen 
Anmeldung bis Dienstag, 16. März 2021 bei Frau Hahn-Guthörl, 
Tel. 07579 -9109 oder bei Frau Kopf, Tel. 07571 - 52461
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Corona-Krise diese Veran-
staltung noch abgesagt werden kann.

19.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Ev. Gemeindehaus Paul-Gerhardt Saal oder digital

1000 Masken kostenlos als Vorbote der Vesperkirche
Die Kirchengemeinde hat über einen Sponsor 1000 medizinische Masken
erhalten. Diese möchten wir im Sinne des Mottos der Vesperkirche „Ein-
ander sehen – füreinander da sein!“ in den nächsten Tagen verteilen. Die
Masken können nach den Gottesdiensten in Portionen á 5 Stück mitge-
nommen werden. Des Weiteren sind sie im ökumenischen Büro mitten-
drin erhältlich, sobald dieses wieder geöffnet ist. In geringen Mengen liegt
der Mundschutz auch in der Stadtkirche aus. Kommen Sie bitte einfach
vorbei. Die Stadtkirche ist täglich von 10-17 Uhr geöffnet. 

Mitarbeitende für die Vesperkirche gesucht!
Gerade in dieser Zeit ist Solidarität besonders wichtig. Deshalb planen wir
derzeit gemeinsam mit der Johannes-Ziegler-Stiftung vom 11.-18. April ei-
ne Vesperkirche in Sigmaringen. Im Sinne der Jahreslosung „Seid barm-
herzig, wie auch euer Vater barmherzig ist!“ wollen wir damit ein Zeichen
für ein gemeinsames Miteinander setzen und als Kirchengemeinde für al-
le da sein. Haben Sie Lust mit dabei zu sein? Wir suchen Mitarbeitende,
die die Räume schmücken, Gäste willkommen heißen oder Essen aus-
geben. Natürlich wissen wir, dass es zurzeit sehr gewagt ist, eine solche
Veranstaltung zu planen. Wir haben ein gutes Hygienekonzept ent-
wickelt. Sollte die Durchführung zu riskant sein, werden wir die Vesper-
kirche natürlich verschieben. Wenn Sie Interesse haben, mitzuhelfen,
melden Sie sich bitte beim Gemeindebüro (Tel. 07571-683010). Falls Sie
sich zunächst einmal informieren wollen, können Sie gerne bei Pfarrer
Matthias Ströhle (07571-683011) anrufen.

Unterstützung bei der Suche nach Impfterminen
Das Impfzentrum in Hohentengen hat seine Arbeit aufgenommen, zu-
nächst werden Personen über 80 Jahren geimpft. Wir bieten in der Kir-
chengemeinde die Möglichkeit an, dass unsere FSJlerin Annika Besen-
felder, älteren Menschen hilft an einen Impftermin zu kommen. Und zwar
wenn sie keine Familie oder Angehörige haben, die ihnen dabei helfen
können. Bitte scheuen Sie sich in diesem Fall nicht bei uns anzurufen. 
Die Unterstützung funktioniert folgendermaßen: Bitte rufen Sie uns unter
der Nummer 07571-1843238 an. Falls Sie niemanden erreichen, können
Sie uns Ihren Namen und Ihre Telefonnummer aufs Band sprechen. An-
nika Besenfelder ruft sie dann zurück und nimmt ihre Daten auf. Sobald
sie einen Termin erhalten hat, schickt sie Ihnen diesen per Brief zu oder
meldet sich telefonisch bei Ihnen. Leider können wir derzeit keinen Fahr-
dienst organisieren. Die personenbezogenen Daten werden nur zum
Zwecke der ehrenamtlichen Unterstützung bei der Terminvergabe verar-
beitet. Nach Durchführung der Impfung erfolgt eine zeitnahe Löschung der
Daten.

Ihr Pfarrer Matthias Ströhle

Bitte beachten Sie die Online-Veranstaltungen zur „Kulturellen Seel-
sorge“ mit Vorträgen, Musik, Meditationen und vielem mehr zu ver-
schiedenen Themen. Abrufbar unter: 
https://evang-sig.de/fuer-die-seele/gemeinde_im_netz/kulturelleSeelsorge 

Geöffnete Kirchen
Die Ev. Stadtkirche ist täglich von 10:00-17:00 Uhr geöffnet. In der Pas-
sionszeit ist eine Installation zu sehen. Herzliche Einladung zum stillen
Gebet.

Der Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen
Das KleiderReich ist während des Lockdown geschlossen.
Öffnungszeiten:
Dienstag von 10.00-14.00 Uhr 
Mittwoch von 14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Donnerstag von 10:00 Uhr - 14:00 Uhr
Samstag von 10:00 Uhr - 14:00 Uhr

Dialog-Café – Deutschkonversation für Flüchtlinge
findet normalerweise statt am Mittwoch und Freitag 10:00 – 11:30 Uhr
in der Kreuzkirche, Binger Str. 9
Bitte beachten Sie: Das Dialog-Cafe ist während des Lockdown ge-
schlossen.

Hilfe in schwierigen Lebenslagen – Sozial- und Lebensberatung 
Für Hilfe in sozialen Notlagen erreichen Sie Michaela Fechter von der Be-
ratungsstelle der Diakonie telefonisch unter Tel. 07571-683012 sowie per
mail: fechter.michaela@diakonie-balingen.de 

Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Sie erreichen die Sekretärinnen im Ev. Gemeindebüro in der Regel
zu folgenden Kontaktzeiten vor Ort, telefonisch unter Tel. 07571-
683010 und per mail:
Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de: 
Mo, Di, Do 08:30-11:00 Uhr 
Mi 10:30-13:00 Uhr und 14:00-15:30 Uhr
Achtung: Montags ist das Gemeindebüro derzeit nicht besetzt!

Das ökumenische Büro „mittendrin-Kirche am Markt“ ist in der Re-
gel zu folgenden Zeiten geöffnet sowie telefonisch zu erreichen un-
ter der Nummer 07571-730930 und per mail: info@mittendrin-sigma-
ringen.de
Mo, Di, Do, Fr. 9:30-17:00 Uhr
Samstag 9:30-12:30 Uhr
Achtung: Das ökumenische Büro „mittendrin-Kirche am Markt“ ist
derzeit geschlossen.

Die Pfarrerinnen und Pfarrer sind erreichbar. 
Pfarramt I – Pfarrerin Dorothee Sauer Tel. 07571-683014 

dorothee.sauer@elkw.de
Pfarramt II – Pfarrer Matthias Ströhle Tel. 07571-683011 

matthias.stroehle@elkw.de
Pfarramt III – Pfarrerin Kathrin Fingerle Tel. 07571-3430 

Pfarrer Micha Fingerle  micha.fingerle@elkw.de

Lebenswertes Göggingen und
Umgebung e.V.
Fakten zum Kiesabbau
Bisher wurden in drei Abbaugebieten der
Firmen Valet und Ott, Baresel und Nord-
moräne, die alle im Abstand zwischen 
300 m und 1,5 km zum Ortsrand liegen, et-

wa 143 ha für den Kiesabbau ausgebeutet. Inzwischen wurden weitere 94
ha (Waldgebiet) für künftigen Kiesabbau genehmigt, bzw. geplant.  Zu-
sätzlich wurden im Offenland weitere 38 ha auf einer bisher landwirt-
schaftlich genutzten Feldflur vom Landratsamt Sigmaringen zum Abbau
genehmigt.
Der Genehmigung wurde von uns und von der Gemeinde Krauchenwies,
widersprochen. Würde die Genehmigung rechtskräftig, ergäbe sich süd-
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lich von Göggingen eine Gesamtabbaufläche von 277 ha, das entspricht
ca. 396 Fußballfeldern! Davon sind ca. 190 ha Wald und rund 90 ha hoch-
wertige landwirtschaftliche Ackerflächen. Dadurch gehen für Göggingen
riesige Flächen an Wald, Landwirtschaft und Naherholung verloren. Das
Verkehrsaufkommen steigt somit weiter.
Der Kreis Sigmaringen produziert etwa 500% mehr Kies als er selber be-
nötigt!
Wir fragen uns: Wer außer den Kiesfirmen zieht daraus einen Nutzen?
Was bleibt übrig für unsere nächste Generation?

Informieren Sie sich: besuchen Sie auch unsere Webseite
lebenswertes-goeggingen.de

Musikverein Göggingen
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
des Musikverein Göggingen e.V.
Die ordentliche Generalversammlung des Musikver-
ein Göggingen e.V. findet am Samstag, 13. März 2021

um 19:30 Uhr statt. Pandemiebedingt halten wir die Generalversammlung
„virtuell“ per Video-/Telefonkonferenz ab. Dies ermöglicht uns §5 des Ge-
setzes zur Abmilderung der Folgen der COVID-19-Pandemie im Zivil-, In-
solvenz- und Strafverfahrensrecht. Anträge an die Generalversammlung
sind spätestens eine Woche vor ihrer Durchführung an den Vorsitzenden
zu richten.
Eine Teilnahme ist über Telefon oder PC (Laptop, Tablet, Smartphone,
etc...) möglich. Informationen zur Einwahl erhaltet ihr nach Anmeldung per
Email: an 1.vorstand@mvgoeggingen.com oder per Telefon unter
017645652336.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Tätigkeitsbericht
3. Bericht des Dirigenten, Jugendleiters, Vorstandes 
4. Rechenschaftsbericht
5. Bericht des Rechnungsprüfers
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ernennung eines Rechnungsprüfers
8. Wünsche und Anträge

Mit musikalischen Grüßen,

Thomas Hänsler, 1. Vorstand

Aufgrund der akutellen Coronaverordnung müssen wir unsere im Monat
März 2021 geplante Jahreshauptversammlung für das Jahr 2020 auf un-
bestimmte Zeit verschieben.

Sobald es die Coronaverordnung zulässt, wird die Jahreshauptversamm-
lung nachgeholt.

Willi Lutz, 1. Vorsitzender

Wirtschaftsförderung Sigmaringen
Gourmet oder Suppenkasper?
Jedes Kind kann gesund und genussvoll essen lernen! Wie? Das erklärt
Ihnen Prof. Dr. Andrea Maier-Nöth.
Die Wissenschaftlerin hat sich viele Jahre intensiv mit dem Gebiet der
frühkindlichen Geschmacksprägung auseinandergesetzt, v.a. mit deren
Einfluss auf ein langfristiges, gesundes Essverhalten bei Kleinkindern. Sie
erhalten Empfehlungen und viele praktische Ratschläge mit wissen-

schaftlich fundiertem Wissen und Erkenntnissen aus jahrelanger Erfah-
rung für eine gesunde Entwicklung des Kindes von klein an.
Die Veranstaltung hat 5 UE (Unterrichtseinheiten) und findet online statt.

Zielgruppe: Hebammen, Kinderärzte, Kinderpfleger, Erzieher, Ernäh-
rungswissenschaftler und Eltern

Dozentin: Prof. Dr. Andrea Maier-Nöth
Preis 100,00 EUR 
Termin: 20.03.2021 10:00 - 14:00 (online)

Seminar der IHK Oberschwaben: Verkaufstraining
Nehmen Sie teil am online-IHK-Verkaufsseminar und erarbeiten Sie ge-
meinsam mit unserem erfahrenen Trainer folgende Inhalte:

- Der erste Eindruck und die innere Einstellung zum Kunden
- Todsünden im Verkauf
- Mehrumsatz durch geschickte Fragetechniken
- Wie verkaufe ich den Nutzen meiner Ware oder Nutzen meiner Dienst-

leistung
- Mehrumsatz durch die Empathiestrategie bei Preisgesprächen und kon-

sequenten Zusatzverkauf

Dozent: Phillip Gotterbarm, Trainer und Coach, GK Team / IHK
Preis: 265,00 Euro (inkl. Lernmittel)
Termin: 25.03.2021, 08:30 Uhr – 16:30 Uhr (online)

Anmeldungen für die Seminare über die Homepage www.innocamp-sig-
maringen.de unter dem Reiter „Veranstaltungen“.

Neue Veranstaltungen 
aus dem Bildungszentrum Gorheim:
Wir führen unser Online-Angebot fort!
Derzeit sind Online-Veranstaltungen die einzige Möglichkeit, an ver-
schiedenen kulturellen oder sportlichen Angeboten teilzuhaben. Für viele
ist das eine Herausforderung. Deshalb bieten wir ab 15. März montag-
morgens und mittwochabends eine kostenlose Einführung in Zoom an.
In diesem Kurs erklärt Ihnen Melanie Fischer, studentische Praktikantin
des Bildungszentrums, die Online-Plattform Zoom. Sie erfahren, wie Sie
an Meetings teilnehmen können und wie Sie sogar selbst ein Meeting er-
stellen können.

„Wagen wir zu denken!“ steht als Motto über einem Online-Philoso-
phieseminar ab dem 23. März. Der Konstanzer Philosoph und Historiker
Ulrich Büttner wird Sie an fünf Abenden auf eine faszinierende Reise in
die Welt der antiken Philosophie mitnehmen. Vorkenntnisse sind keine er-
forderlich, um die Vorsokratiker, Sokrates, die Stoa, Platon und Aristote-
les kennenzulernen. Der Referent versteht es, auch komplizierte Gedan-
ken verständlich auszudrücken. 

Am 25. März findet ein Vortrag mit dem Thema „... denn durch dein hei-
liges Kreuz hast du die Welt erlöst.“ – Können wir das noch glauben?
statt. DDr. Mathias Moosbrugger, Universitätsassistent am Institut für Bi-
belwissenschaften und Historische Theologie der Theologischen Fakultät
an der Universität Innsbruck, geht der Frage nach, ob hinter den Erzäh-
lungen vom Leiden und Sterben Jesu eine morbide Leidensfaszination
oder eine verquere Theologie mit einem düsteren Gottesbild steht. 
Musste Jesus sterben, damit wir als Erlöste leben können? Auf dem
Hintergrund jüngerer theologischer Überlegungen sollen die Evangelien
als Bücher des Lebens erschlossen werden, die auch die Abgründe des
Lebens voll ausleuchten. Der Vortrag, der in Kooperation mit den Partnern
der Christlichen Erwachsenenbildung Sigmaringen angeboten wird, findet
online statt. 

Natürlich finden auch Präsenzveranstaltungen statt, sobald diese wieder
möglich sind. Zu einigen Veranstaltungen ab Mitte April können Sie sich
jetzt schon anmelden. 

Sämtliche Veranstaltungen finden Sie auf unserer Internetseite: www.bil-
dungszentrum-gorheim.de, Telefon: 07571/1843020.
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Polizei Ravensburg
Onlinevorträge - „Sicherheit im Alltag und in der digitalen Welt“
Das Polizeipräsidium Ravensburg geht aufgrund pandemischer Ein-
schränkungen neue Wege im Bereich der Prävention. Wir bieten allen Bür-
gerinnen und Bürgern, speziell auch älteren Menschen im Bodenseekreis
und den Landkreisen Ravensburg und Sigmaringen, Online-Präventions-
vorträge zu den Themen Internetsicherheit, Betrugsdelikte im Internet
und Betrügereien im Alltag an.

Die Vorträge sind kostenfrei!

Hierbei gehen geschulte Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte insbe-
sondere auf die Themen Passwortsicherheit, Einkaufen im Netz, Online-
Banking, Abfischen von Zugangsdaten, gefälschte Emails, Missbrauch
von Ausweiskopien, „Abofallen“ und vieles mehr ein. Aber auch die perfi-
den Betrugsmaschen wie der Enkeltrick, falsche Gewinnversprechen, der
falsche Microsoftmitarbeiter oder der falsche Polizeibeamte werden an-
gesprochen.

Voraussetzung für die Teilnahme sind Grundkenntnisse im Internet, Lap-
top oder Tablet sowie Kenntnisse beim Umgang mit dem Computer, dem
Mikrofon und der eigenen Kamera.

Die Teilnehmer erhalten nach der Anmeldung eine übersichtliche Bedie-
nungsanleitung, welche die digitale Teilnahme zum Kinderspiel macht.
Den ersten Onlinevortrag dieser Art veranstaltet das Polizeipräsidium Ra-
vensburg am Mittwoch, den 24. März 2021, um 16.30 Uhr. 

Diese Möglichkeit der Teilnahme besteht sowohl für Einzelpersonen als
auch für Gruppen ab 10 Personen.

Bei Interesse senden Sie Ihre Anmeldung an folgende Mailadresse:  
ravensburg.pp.pravention@polizei.bwl.de
Telefonisch erreichen Sie das Referat Prävention unter der zentralen
Rufnummer: 0751/803-1042

Zudem bieten wir Onlinevorträge zum selben Thema in Kooperation mit
der Volkshochschule Ravensburg an. Hierzu sind zwei Termine geplant:
23. März 2021 ab 14 Uhr
08. Juni 2021 am 14 Uhr

Alle Interessierten können sich über die Homepage der Volkshochschule
Ravensburg www.vhs-rv.de unter der Rubrik „Onlinevorträge“ anmelden.

Bioökonomie in Sigmaringen 
– Digitale Infoveranstaltung zu den Bioökonomie-Projekten Alp-
BioEco, GoDanuBio und Allthings.BioPRO am 16. März
Am Dienstag, 16. März 2021 um 18.00 Uhr veranstaltet die Stadt Sigma-
ringen eine digitalen Informationsveranstaltung für Bürger*innen, um die
drei Bioökonomieprojekte vorzustellen, in denen die Stadt beteiligt ist:
„AlpBioEco“, „GoDanuBio“ und „Allthings.bioPRO“. In allen drei Projekten
geht es um die Bioökonomie, oder auch bio-basierte Wirtschaft - eine Wirt-
schaft, die auf der umfassenden und effizienten Erzeugung und Nutzung
von nachwachsenden Rohstoffen basiert. Langfristig sollen mit der Bio-
ökonomie fossile Rohstoffe wie Erdöl oder Kohle, die Umwelt und Klima
stark belasten, ersetzt werden.

Alle drei Projekte sind internationale, von der EU geförderte Projekte mit
jeweils unterschiedlichen Schwerpunkten: Das Projekt AlpBioEco zielt
darauf ab, regionale Strukturen im Alpenraum durch bio-basierte, innova-
tive Geschäftsmodelle zu stärken. Das Projekt GoDanuBio hat zum Ziel,
den ländlichen Raum in der Donauregion durch partizipative Regierungs-
führung und Bürgerbeteiligung attraktiver zu machen. Im Projekt 
Allthings.bioPRO werden ein Computerspiel und eine Smartphone-App
entwickelt, um Wissen zu spezifischen Bioökonomiethemen zu vermitteln.
Die Stadt Sigmaringen lädt alle Bürger*innen herzlich dazu ein, an der In-
formationsveranstaltung teilzunehmen. Die Online-Veranstaltung ist ko-
stenfrei, eine vorherige Anmeldung bis spätestens Montag, 15. März 2021
ist erforderlich.

Anmeldung bei Lisa Eberhard, Klimaschutzmanagerin der Stadt Sigma-
ringen per E-Mail an eberhard@sigmaringen.de oder telefonisch unter
07571/106-307 (Angabe einer E-Mail-Adresse erforderlich). Selbstver-

ständlich steht Lisa Eberhard interessierten Bürger*innen auch für Fragen
und weitere Informationen zur Veranstaltung gerne zur Verfügung.

Programm 
18.00 UhrVeranstaltungsbeginn, kurze technische Einführung
Begrüßung durch Bürgermeister Dr. Marcus Ehm

18.20 UhrVorstellung Projekt AlpBioEco und anschließende Fragerunde
Anna Bäuerle, Projektkoordinatorin, Stadt Sigmaringen

18.40 UhrKurzvortrag: Walnuss in der Region Bodensee-Oberschwaben
Ulfried Miller, Geschäftsführer BUND Regionalverband Bodensee-Ober-
schwaben

19.05 Uhr Vorstellung Projekt GoDanuBio und anschließende Fragerunde
Katrin Stökle, Projektmanagerin, BIOPRO GmbH

19.25 UhrVorstellung Projekt Alltings.bioPRO und anschließende Frage-
runde
Tabea Waltenberger, Projektmanagerin, Wissenschaftsladen Bonn

19.45 UhrAusblick
Lisa Eberhard, Klimaschutzmanagerin und Anna Bäuerle, Projektkoordi-
natorin

19.55 UhrVerabschiedung
Bürgermeister Dr. Marcus Ehm

Moderiert wird die Veranstaltung von Klimaschutzmanagerin 
Lisa Eberhard.

NZ Obere Donau 
Das Jahresprogramm 2021 ist da! 
Frühlingserwachen im Haus der Natur
Das Haus der Natur freut sich, pünktlich zum Frühling das neue Jahres-
programm vorstellen zu können. Der Schwerpunkt liegt in diesem Jahr auf
dem Thema „Wir treiben´s bunt – Wiesen und Weiden“. Damit wird die gro-
ße Bedeutung von Wiesen und Weiden als Lebensraum in den Fokus ge-
rückt. Rund um das Thema finden verschiedene Exkursionen, Workshops
und Seminare statt. Ob Pflanzenbestimmungskurs oder Heubären 
Basteln – die Veranstaltungen sind so vielfältig wie der Lebensraum an
sich. 

Aber auch zu anderen Themenbereichen hat das Jahresprogramm viel zu
bieten. Bei rund 250 Veranstaltungen von naturschutzfachlichen Fortbil-
dungen über geführte Wanderungen bis hin zu kreativen Filz-Workshops
ist mit Sicherheit für jeden etwas Passendes dabei.
Im Moment sind aufgrund der Corona-Pandemie noch keine Veranstal-
tungen möglich. Das Haus der Natur steht aber in den Startlöchern und
ist bereit, sobald die Rahmenbedingungen es zulassen. Natürlich finden
unsere Veranstaltungen mit entsprechendem Hygienekonzept statt. 

Das Jahresprogramm ist ab sofort erhältlich. Im Moment ist das Haus der
Natur in Beuron geschlossen. Sie können das Programm aber bereits jetzt
per Mail an info@nazoberedonau.de bestellen. Sie finden das Programm
auch online zum Download unter www.nazoberedonau.de sowie www.na-
turpark-obere-donau.de.

Weidenkätzchen – Wertvolle Insektennahrung 
Sie sind wohl unsere flauschigsten Frühjahrsboten: Weidenkätzchen.
Noch bevor die meisten Blümchen ihre Köpfe aus der Erde strecken und
die Blätter an den Bäumen erscheinen, lassen sich die ersten Kätzchen
an Weiden entdecken. Diese sind nicht nur für uns Menschen hübsch an-
zusehen, sie sind auch von großer ökologischer Bedeutung.

Bei Weidenkätzchen handelt es sich um nichts anderes als die Blüten von
Weiden. Der Begriff „Weide“ bezeichnet eine ganze Gattung mit weltweit
über 400 verschiedenen Weiden-Arten. Der bei uns wohl bekannteste Ver-
treter ist die Salweide. Viele Weiden bevorzugen feuchtere Standorte und
lassen sich deswegen häufig in Gewässernähe finden. Im Vergleich zu an-
deren Baumarten wie Buchen oder Linden sind Weiden eher kurzlebig,
wachsen dafür aber sehr schnell. 

Weiden gehören zu den zweihäusigen Pflanzen. Das bedeutet, dass es
sowohl weibliche als auch männliche Exemplare gibt. Es können daher
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nicht beide Blütentypen an derselben Weide wachsen. Sind die Weiden-
blüten jung, sehen sowohl die männlichen als auch die weiblichen Kätz-
chen weiß und flauschig aus. Entwickeln sich die Blüten weiter, erschei-
nen die männlichen Blüten leuchtend gelb, die weiblichen bleiben hinge-
gen eher unscheinbar weiß-grün.

Das Besondere an Weidenblüten ist, dass sie schon sehr früh im Jahr er-
scheinen, wenn sonstige Nektar- und Pollenquellen noch rar gesät sind.
Daher sind sie von großer Bedeutung für früh im Jahr fliegende Bienen,
Hummeln und Schmetterlinge. Einige Schmetterlinge wie der Kleine
Fuchs überwintern nämlich als ausgewachsener Falter und werden schon
an den ersten warmen Tagen aktiv. Diese können an Weidenkätzchen ih-
re über den Winter erschöpften Energiereserven auffüllen. Auch bei Wild-
bienen sind Weidenkätzchen sehr begehrt und für Honigbienen sind sie
die erste Trachtpflanze im Jahr. Doch nicht nur zu Beginn des Frühlings
sorgen Weidenkätzchen für gute Nahrungsaussichten. Unterschiedliche
Weiden-Arten blühen zeitlich versetzt, so dass über einen längeren Zei-
traum für ein reichliches Nahrungsangebot gesorgt ist. 

Aber auch nach der Blütezeit sind Weiden ein absoluter Gewinn für die
Tierwelt. Die Salweide ist eine der wichtigsten Pflanzen für unsere heimi-
schen Schmetterlinge. Viele Schmetterlingsarten legen ihre Eier an Sal-
weiden ab. Die Blätter dienen den schlüpfenden Raupen als Nahrungs-
grundlage. Zu diesen Schmetterlingen gehören z. B. das Abendpfauen-
auge und der Trauermantel.

Weidenkätzchen erfreuen sich nicht nur bei Insekten großer Beliebtheit.
Auch wir Menschen nutzen sie gerne als frühlingshafte Dekoration. Be-
sondere Bedeutung haben sie vielerorts als „Palmkätzchen“ in der Oster-
zeit. Doch da Weidenkätzchen einen großen ökologischen Wert haben,
sollte darauf verzichtet werden, diese aus der Natur zu entnehmen. Wer
die Möglichkeit hat, kann stattdessen eine Weide in seinem Garten pflan-
zen. Dort sehen die Kätzchen ebenfalls sehr schmuckhaft aus und kön-
nen gleichzeitig ihre wichtige ökologische Funktion erfüllen. 

Verbraucherzentrale Baden Württemberg 
Reisen in der Pandemie 
Tipps für die Urlaubsplanung
• Ob Reisende in der Pandemie kostenfrei stornieren können, hängt von

Details ab.
• Wer kurz vor Reisebeginn bezahlt, verringert das finanzielle Risiko.
• Bei Pauschalreisen ist der Preis über eine Versicherung abgesichert.

Reiseplanung in Corona-Zeiten ist eine Herausforderung. Wenn die ge-
buchte Reise ausfällt, ist es für Verbraucher:innen schwer, ihre Rechte
durchzusetzen. Viele haben schlechte Erfahrungen mit Reiseunterneh-
men gemacht und wollen sich jetzt besser absichern, denn gerade in der
Reisebranche sind Vorauszahlungen an der Tagesordnung. Zum Welt-
verbrauchertag am 15. März 2021 informieren die Verbraucherzentralen
darüber, worauf Verbraucher:innen achten sollten, wenn sie während der
Pandemie eine Reise buchen. Auf einer Website haben die Verbraucher-
zentralen umfassende Informationen zusammengestellt. Die Verbrau-
cherzentralen informieren zudem in Online-Vorträgen.

Kurz vor der ersten Urlaubssaison sind Verbraucher:innen in der Zwick-
mühle. Nach einem Jahr voller Einschränkungen ist die Reiselust groß,
aber schlechte Erfahrungen und Unsicherheit über die weitere Entwick-
lung der Corona-Pandemie machen die Entscheidung schwierig.

In der Pandemie haben viele Reiseunternehmen beim Krisenmanage-
ment versagt. Die Folge: Kunden mussten nach dem Ausfall ihrer ge-
buchten Reisen bis zu ein Jahr auf die Erstattung ihrer Vorauszahlungen
warten. Etliche haben bis heute keine Rückzahlung erhalten. Die Pande-
mie hat deutlich gemacht, dass die Reise- und Flugbranche strukturelle
Mängel aufweist.

Rechtliche Lage ist undurchsichtig
„Die rechtliche Situation der Verbraucher gegenüber Reiseunternehmen
ist kompliziert und in vielen Punkten ungeklärt. So sind Urlauber beispiels-
weise bei einer Pauschalreise besser abgesichert als bei einzeln ge-
buchten Flügen oder Übernachtungen“, erläutert Oliver Buttler, Experte für
Reiserecht bei der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Ob Reisen-
de in der Pandemie kostenfrei stornieren können, hängt von Details ab.
Reisewarnungen des Auswärtigen Amtes spielen dabei eine Rolle, eben-

so Tarifbedingungen von Fluggesellschaften oder der Unternehmenssitz
des Vertragspartners. Bei der Planung und Buchung von Reisen in der
Pandemie können sich Verbraucher:innen gegen Verluste besser absi-
chern, wenn sie Einzelheiten beachten.

Vorauszahlungen vermeiden
Wer spontan bucht und kurz vor Reisebeginn bezahlt, verringert das fi-
nanzielle Risiko. Wichtig dabei ist eine klare schriftliche Regelung für den
Fall, dass die Reise durch Einschränkungen unmöglich oder stark er-
schwert wird – zum Beispiel bei Lockdown, Beherbergungsverboten oder
Ausgangssperren am Reiseziel. Viele Betroffene hatten sich im vergan-
genen Jahr beschwert, weil Ferienhausanbieter trotz geschlossener Gren-
zen bis zu 100 Prozent des Mietpreises verlangten.

Pauschalreisen bieten mehr Sicherheit
Bei Pauschalreisen ist der Preis über eine Versicherung des Reiseveran-
stalters abgesichert. Dies muss das Unternehmen mit einem Sicherungs-
schein bei der Buchung nachweisen. Erst dann dürfen Veranstalter oder
Reisebüros eine Anzahlung verlangen. Für Individualreisen gibt es diesen
gesetzlichen Insolvenzschutz nicht. „Wer nur einen Flug buchen will, tut
das am besten direkt bei der Airline und zahlt per Kreditkarte. Falls die Air-
line Insolvenz anmeldet, besteht so eine größere Chance auf Erstattung“,
empfiehlt Buttler. Voraussetzung ist, dass die Kreditkartengesellschaft ein
Chargeback-Verfahren anbietet.

Wichtige Fragen vor der Buchung klären
Vor einer Reisebuchung sollten Urlauber wissen, wie die Situation am Ur-
laubsziel in der Pandemie aussieht. Ist das Reiseziel als Risikogebiet ein-
gestuft, gelten Einschränkungen? Hilfreich bei der Vorbereitung sind die
Reisehinweise und die App ́ sicher reisen´ des Auswärtigen Amtes. Wich-
tig ist außerdem der Überblick, wann welche Vorauszahlungen fällig wer-
den und welche Stornierungsmöglichkeiten im Vertrag festgehalten sind.
Bei diesen wichtigen rechtlichen Fragen sollten sich Verbraucher:innen
nie auf mündliche Zusagen verlassen. Entscheidend ist, was im Vertrag
steht.

Informationen für Verbraucher:innen
Die Verbraucherzentralen haben auf ihrem Online-Portal umfassende In-
formationen und Tipps zu Reisen in der Pandemie zusammengestellt, zu
finden unter www.vz-bw.de/node/56846. In kostenfreien Online-Vorträgen
informieren die Verbraucherzentralen bundesweit über das Thema „Rei-
sen in der Pandemie“. Die Referenten sprechen Risiken und Fallbeispie-
le an und geben Tipps für eine vorausschauende Reiseplanung. Am
10.3.2021 findet außerdem die Onlineveranstaltung „Vorkasse - Verbrau-
cher ohne Schutz beim Reisen“ statt. Mehr Infos und finden Sie auf 
vz-bw.de/vorkasse.

Caritas Fachberatung to go 
Stärker als Gewalt: Fachberatung to go
Caritasverband erweitert sein Beratungsangebot im Landkreis
Mit der Beratungsstelle häusliche Gewalt hat der Caritasverband für das
Dekanat Sigmaringen-Meßkirch bereits im Jahr 2012 ein Angebot ge-
schaffen, das jährlich von rund 90 Betroffenen nachgefragt wird. Leiterin
ist Bettina Häberle. „Gewalt hat viele Gesichter: Neben der körperlichen
Gewalt werden Betroffene häufig beleidigt, gedemütigt, unter Druck ge-
setzt, bedroht und vom sozialen Umfeld isoliert“, weiß die Diplompäda-
gogin. In der Regel sei es kein einmaliger Vorfall, sondern es handle sich
vielmehr um ein oft jahrelang andauerndes Misshandlungs- und Unter-
drückungssystem. Das Angebot richtet sich an alle Menschen, die durch
einen Lebenspartner, Ehemann/-frau oder Ex-Partner in irgendeiner Form
von Gewalt bedroht oder betroffen sind. Unterstützung erhalten auch An-
gehörige, Freunde und Fachkräfte.

Im August vergangenen Jahres hat man nun mit „Lichtblick“ die neue An-
laufstelle bei sexualisierter Gewalt an Kindern und Jugendlichen an den
Start gebracht. Dieses Angebot hatte der deutsche Kinderschutzbund
Gammertingen viele Jahre betreut. Beide Anlaufstellen bieten parteiliche,
kostenfreie und auf Wunsch auch anonyme Beratung an, unabhängig von
Religion, Nationalität oder Herkunft. Die Fachberatungsstelle „Lichtblick“
hat die Aufgabe, schnelle und unbürokratische Hilfe und Beratung für se-
xuell missbrauchte Mädchen und Jungen, Jugendliche und junge Er-
wachsene anzubieten. Ebenso ist sie Anlaufstelle für Angehörige und Kon-
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taktpersonen von Betroffenen, sowie für Fachkräfte. Bei Bedarf kann im
Vorfeld und während eines Strafverfahrens begleitet werden. Die beiden
Ansprechpartnerinnen Stephanie Rozek und Stefanie Oswald sind an fünf
Tagen die Woche für die Ratsuchenden erreichbar. „Wer Informationen
über sexualisierte Gewalt braucht, oder auch persönlich davon betroffen
ist, hat hier bei uns einen geschützten Raum zum Reden!“, macht Rozek
deutlich. Und ihre Kollegin Oswald ergänzt: „Anvertrauen können sich
auch diejenigen, die wissen möchten, wie man sich im Verdachtsfall ver-
halten sollte oder wie man ein Kind nach einem sexuellen Missbrauch
unterstützen kann.

Beide Beratungsstellen haben ihren Hauptsitz in Sigmaringen und werden
finanziert durch den Landkreis Sigmaringen. Und wer die Region kennt,
dem ist klar, dass Anbindung an die öffentlichen Verkehrsmittel für Be-
troffene oft schwierig ist und diese in der Fläche für die Beraterinnen bis-
her nur schwer erreichbar waren. Das hat man auch beim Land Baden-
Württemberg erkannt und im Jahr 2020 Fördergelder im Rahmen des Pro-
jektes „Mobile Teams“ bereitgestellt. Zielsetzung ist, Beratung auch im
ländlichen Raum weiter auszubauen und zu intensivieren. Beide Fach-
stellen kommen seit November 2020 in den Genuss von Fördermitteln und
haben das Projekt „Fachberatung to go“ initiiert. „Damit wollen wir die Hil-
fe auch während der Zeit der Corona-Pandemie an die Orte bringen, an
denen sie gebraucht wird, ohne dabei auf eine gute Qualität der Beratung
zu verzichten“, unterstreichen die drei Beraterinnen des Caritasverban-
des.

Alle Beratungen finden in einem vertraulichen Rahmen statt und sind auf
Wunsch auch anonym möglich. Bettina Häberle, Stephanie Rozek und
Stefanie Oswald können nun auch Beratungen, nach terminlicher Verein-
barung, an den Standorten Pfullendorf, Bad Saulgau und Messkirch an-
bieten. Auch im Bereich Prävention haben die Fachstellen Angebote für
verschiedene Zielgruppen und Projekte für Schulklassen, Eltern und
Fachkräfte sowie für Ehrenamtliche.

Infokasten:
Kontakdaten Lichtblick
Stephanie Rozek / Stefanie Oswald
Telefon: 0 75 71 / 73 01 -50
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Anmeldezeiten:
Dienstag – Freitag 08:30 – 12:00 Uhr
Montag – Donnerstag 14:00 – 16:30 Uhr

Kondaktdaten Bhg:
Telefon: 0 75 71 / 73 01 -10
Telefax: 0 75 71 / 73 01 -40
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Erreichbarkeit:
Montag – Freitag 8:30 – 12:00 Uhr
Montag – Donnerstag 14:00 -16:30 Uhr
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